
 

 

 

 
 

News 
 Hier ist sie nun. Die 
 erste Ausgabe der JMP 
 GROUP News. Natür-
 lich werden Sie sich 
 fragen, ob dies nun 
 notwendig sei, wenn
 wir  alle schon täglich 
 mit  Papier und E-
 Mails überschwemmt 
 werden. Wir denken 

 schon .  D ie  JMP 
 GROUP News dienen 

uns als Sprachrohr, um Ihnen unsere Mitar-
beiter und unser Unternehmen näher zu 
bringen sowie Sie über interne wie auch 
externe wichtige Änderungen informieren zu 
können. Doch nicht nur das. Im Zusammen-
hang mit der Erstellung der JMP GROUP 
News gehen wir auch auf unsere Kunden zu 
und befragen diese nach der Qualität unse-
rer Dienstleistungen. Dadurch erhalten wir 
wichtige Informationen, wie wir uns selbst 
noch verbessern können. 
 

Wichtige Änderungen 
Gleichzeitig mit der ersten Ausgabe der JMP 
GROUP News jedoch unabhängig davon 
wurden intern wichtige Änderungen vorge-
nommen. Die verschiedenen Dienstleistun-
gen der JMP GROUP wurden noch bis Ende 
Juni im Rahmen von Dienstleistungsmarken 
unter der JMP GROUP AG geführt. Diese 
Dienstleistungen werden unseren Kunden 
nun grössten Teils in eigenständigen Gesell-
schaften angeboten. Die Struktur der JMP 
GROUP stellt sich denn per 1. Juli 2005 wie 
folgt dar: 
 

JMP GROUP AG  
JMP TREUHAND & INKASSO AG 
JMP QUÄSTOR AG 
JMP PROFESSUS AG 
JMP SWISS FAMILY OFFICE*   
 
*ein Bereich der JMP GROUP AG 

 
JMP GROUP am Polo Event 
Über die JMP TREUHAND & INKASSO AG 
engagiert sich die JMP GROUP zum ersten 
Mal als Sponsor an einem der bedeutends-
ten Polo Turniere der Schweiz, dem ATAG 
Swiss Open. Polo vereint Dynamik, Schnel-
ligkeit, Präzision, Mut und Teamgeist. Alles 
Attribute, welche auch für unser Geschäft 
und/oder unsere Dienstleistungen Gültigkeit 
haben.  Auch Sie  können  dabei  sein und in 

die faszinierende Welt  des Polo-Sports ein-
tauchen. JMP GROUP verlost eine Eintritts-
karte inkl. Verpflegung für zwei Personen für 
den Finaltag am Sonntag, 14. August 2005. 
Senden Sie uns beigelegte Antwortkarte 
retour und Sie nehmen an der Verlosung 
teil. 
 

Vergangenheit  
Bereits sind nun mehr als 10 Jahre vergan-
gen, seit im Oktober 1994 die JMP GROUP 
mit der Einzelfirma JMP PROFESSUS das 
erste Mal geschäftlich aktiv wurde. Darauf 
können wir sicherlich ein wenig stolz sein. 
Im Frühjahr 1996 erfolgte dann die Grün-
dung der JMP Gruppe AG, welche im Jahre 
2000 in JMP GROUP Holding AG umfirmiert 
wurde. Gleichzeitig wurde das operative 
Geschäft in die JMP GROUP AG ausgeglie-
dert. Innerhalb der JMP GROUP AG boten 
wir unsere Dienstleistungen unter den Mar-
ken JMP PROFESSUS, JMP QUÄSTOR, 
JMP TRUST und JMP START UP an. Wie 
oben beschrieben haben wir dies im Juni 
2005 geändert und erbringen die Dienstleis-
tungen unter dem Dach der JMP GROUP  

AG als Holding nun in je separaten Tochter-
gesellschaften und mit zum Teil anderen 
Bezeichnungen. All diese Schritte waren die 
Folge des stetigen Wachstums und Erfolgs 
in der Schweiz. Dies kann man in Bezug auf 
unser Engagement in Deutschland mit der 
JMP GROUP GmbH nicht behaupten. Ein 
schwieriges Marktumfeld gepaart mit einem 
manchmal auch wenig glücklichen geschäft-
lichen Vorgehen unsererseits seit der Grün-
dung der GmbH mit Sitz in Frankfurt im Jah-
re 2000 war wohl der Grund hierfür. Deshalb 
haben wir den Entscheid getroffen, unsere   

JMP GROUP AG  
JMP TREUHAND & INKASSO AG 
JMP QUÄSTOR AG 
JMP PROFESSUS AG 
JMP SWISS FAMILY OFFICE*   
 
*ein Bereich der JMP GROUP AG 

Steckbrief 

Sie ist die  freundliche  Stimme am 
Telefon, behält die nötige Ruhe und 
Übersicht in stressigen Situatio-
nen,  verwaltet Termine und unter-
stützt die  verschiedenen Mitarbeiter 
in organisatorischen Belangen. 
 
Name Rufer 
 

Vorname Simone 
 

Ausbildung 4 Jahre Gymi  
 

Berufsausbildung 3 Jahre kaufmän- 
 nische Lehre mit 
 BMS; Abschluss 
 2004 
 

Bei JMP GROUP seit August 2001;  
 seit August 2004  
 als  Assistentin  
 

Hobbys Sport, Lesen,  
 Kochen 
 

Lieblingsmusik House 
 

Ferienziel Ibiza 

JMP GROUP und Lehrlinge 
JMP GROUP ist von unserer Ju-
gend überzeugt und hat seit Beste-
hen so viele Lehrstellen als möglich 
geschaffen.  

Martin Pulver 
lic.iur., M.B.L.-HSG 
CEO JMP GROUP 

JMP GROUP News / erste Ausgabe   

Die JMP GROUP bietet mit ihren Tochterge-
sellschaften und Bereichen ein breites Spekt-
rum von Dienstleistungen an, so in den Berei-
chen  
• Personal- und Unternehmensberatung 
• Inkasso und Wirtschaftsauskünfte  
• Treuhand (Rechnungswesen, Steuer- 

und Wirtschaftsberatung, Revisionen) 
• Gesellschaftsgründungen und -

verwaltungen 
• Schutz von Aktionärs- und Gläubiger-

rechten 
• Factoring 
• Family Office  

Geschäftsaktivitäten in Deutsch-
land fast ganz einzustellen. Es 
war eine lehrreiche und leider 
auch kostenintensive Erfahrung. 

Zukunft 
In der neuen Struktur schauen wir 
zuversichtlich  in  die  Zukunft  und  

möchten all unseren Kunden für 
die Treue und das Vertrauen, das 
Sie uns über die Jahre hinweg 
entgegengebracht haben, danken. 

Ausgabe 01/Juli 2005  



 

 

 Der finanzielle Zustand 
eines Unternehmens 
kann sich schnell än-
dern. Kaum gegründet, 
hat sich dieses mit 
Liquiditätsproblemen 
auseinander zu setzen. 
L i e f e r u n g en  u n d 
Dienstleistungen wur-
den wacker in An-
spruch genommen, 
aber   leider   wird   die 

Rechnung nicht oder nur verspätet be-
zahlt. Und auch bei langjährigen Kunden, 

welche bis anhin pünktliche Zahler wa-
ren, kann der in Rechnung gestellte Be-

trag plötzlich ausbleiben. Einige Monate 
schlechten Geschäftsgangs reichen hier 
aus. Deshalb empfiehlt es sich, nicht nur 
Neukunden vor Aufnahme der Geschäfts- 
beziehung einer genauen Überprüfung zu 
unterziehen, sondern eine solche Über-
prüfung auch sporadisch bei den beste-
henden Kunden durchzuführen. Vorsicht 
ist besser als Nachsicht. Warten Sie nicht 
zulange. Je früher man reagiert umso 
besser.  
 
Probleme mit Kunden 
Hat das Unternehmen keine Bonitätsab-
klärung ihres bestehenden oder neuen 
Kunden gemacht und zahlt dieser dann 
nicht fristgerecht, fängt die Arbeit und der 
Ärger vielfach an. Der Kunde meldet sich 
auf die Mahnungen nicht, teilweise ist der 
Telefonanschluss nicht mehr aktiv, der 
Briefkasten ist überfüllt, die Gesellschaft 
zieht dauernd um und ist eventuell bereits 
ohne Organ. Das erschwert das Einbrin-
gen der Forderung sehr. 

Zu überprüfende Personen 
Um die Seriosität eines Kunden zu über-
prüfen raten wir Ihnen, nicht nur die Un-
ternehmung selbst sondern auch den 
Verwaltungsrat und die Gesellschafter
(sofern bekannt) einer Bonitätsabklärung 
zu  unterziehen. Diese Investition lohnt 
sich, denn Verlustrisiken und das Risiko 
eines grossen administrativen Aufwands 
können noch besser minimiert werden. 

Nach erteiltem Auftrag erhalten Sie je 
nach gewünschtem Detaillierungsgrad 
innerhalb eines bis drei Arbeitstagen die 
gewünschte Information über den Kun-
den und/oder deren Organe. 

 

JMP TREUHAND & INKASSO unterstützt 
ihre Kunden unter anderem im Bereich 
von Bonitätsabklärungen, Inkasso von 
Forderungen und dem Verlustscheininkas-
so. „Durch die Bonitätsabklärungen unserer 

Neukunden durch JMP TREUHAND & 
INKASSO konnten wir schon beträchtliche 
Verluste vermeiden.“ 
 
Kaspar Ganz, Geschäftsführer Schiedel Kamin-
systeme AG, Döttingen 

Tamara Pulver 
Mitglied der GL 
JMP TREUHAND &  
INKASSO AG 

Der neue Lohnausweis  von Tamara Pulver  

Der neue Lohnausweis sorgt nach wie 
vor für regen Gesprächsstoff und Opposi-
tion in den Wirtschaftskreisen. Manch 
Arbeitgeber und die Wirtschaftsverbände 
wehren sich dagegen. Die Einführung 
des neuen Lohnausweises (nLA) wurde 
bereits um ein Jahr auf den 1. Januar 
2007 verschoben. Man erhoffte sich da-
durch, die Wirtschaftsverbände versöhn-
lich zu stimmen und doch noch zum Ein-
lenken zu bewegen. Dies ist jedoch nicht 
gelungen, hat doch z. B. der Kantonale 
Gewerbeverband Zürich eine kantonale 
Volksinitiative gegen den neuen Lohn-
ausweis lanciert. 
 
Gründe der Opposition 
Die vorgebrachten Gründe der Oppositi-
on  sind  unter  anderem  die Komplexität 
des Ausweises und der damit verbunde-
ne administrative Mehraufwand, die ge-
steigerten Lohnnebenkosten, die zusätzli-
chen Steuern für Mitarbeiter sowie die  

Folgen einer fehlerhaften Ausstellung. So 
ist der Arbeitgeber verpflichtet, jede Ge-
haltsnebenleistung im neuen Lohnaus-
weis aufzuführen. Unterlässt er dies, be-
steht die Gefahr, dass die falschen oder 
unterlassenen Angaben als versuchte 
oder vollendete Steuerhinterziehung und/
oder als Urkundenfälschung qualifiziert 
werden. 

Neuerungen 
Der Lohnausweis bringt einige Neuerun-
gen mit sich. So müssen alle Pauschal-
spesenvergütungen nun angegeben wer- 
den. Die effektiven Spesenvergütungen 
müssen weiterhin nicht deklariert werden, 
sofern für die Benützung des Privatwa-

gens nicht mehr als 70. Rp/km entschä-
digt wird, Aufwände gegen Belege ausbe-
zahlt werden oder eine max. Tagespau-
schale von CHF 20.00 vergütet wird.  
 
Weiterbildungen / Kurse 
Beiträge an Weiterbildungen müssen, 
wenn diese in Geldform an die Mitarbeiter 
überwiesen werden, immer aufgeführt 
werden. Werden die Kosten direkt einem 
Dritten bezahlt, müssen diese erst ab 
CHF 12'000.00 bescheinigt werden. Wei-
terhin nicht zu bescheinigen sind interne 
Kurse, mehrtägige Seminare und typisch 
berufsbegleitende Weiterbildungen.  

 
Geschäftsauto 
Die grössten Auswirkungen für die Mitar-
beiter wird der neue Lohnausweises in 
Bezug auf die private Nutzung des Ge-
schäftsautos haben. Die private Nutzung, 

welche als Lohnbestandteil zu deklarie-
ren ist, ist grundsätzlich mit 1% des Kauf-
preises (exkl. MWST) pro Monat als Ein-
kommen zu versteuern. Hier raten wir, 
dass den Mitarbeitern ein Betrag pro Mo-
nat am Lohn abgezogen und ein Fahrten-
buch geführt wird, damit die geschäftlich 
begründeten Fahrten belegt werden kön-
nen. Aufgrund dieser Unterlagen kann 
dem Steueramt dann bewiesen werden, 
dass die private Nutzung nur in einem 
kleineren  Rahmen  als die 1% stattfindet.  
 
 
Nicht zu deklarierende Leistungen 
Auch wenn alle Leistungen des Arbeitge-
bers grundsätzlich anzugeben und steu-
erbar sind, gibt es einige Ausnahmen, 
welche dann nicht zu deklarieren sind, so 
zum Beispiel (Auszug aus der Wegleitung 
nLA):  
 
 

• Halbtagsabos SBB, welche gratis 
abgegeben werden 

• Übliche Weihnachtsgeschenke etc. 
bis CHF 500.00 pro Ereignis 

• Private Nutzung von Arbeitswerkzeu-
gen (z.B. Handy) 

• Beiträge an Vereins- und Clubmit-
gliedschaften bis CHF 1'000.00  

• Rabatte auf Waren, die zum Eigenbe-
darf bestimmt und branchenüblich 
sind 

• Zutritt zu kulturellen, sportlichen und 
anderen gesellschaftlichen Anlässen 
bis CHF 500.00 pro Ereignis 

• Bezahlung Reisekosten für den Ehe-
gatten/Partner bei Geschäftsreisen 

• Gratis-Parkplätze am Arbeitsort  
  

„JMP TREUHAND & INKASSO erstellt für 
uns zuverlässig und schnell sämtliche 
Erklärungen für Steuerbehörden und Äm-
ter und ist stets am Ball. So können wir 
uns auf unser Kerngeschäft konzentrie-
ren.“ 
 
Frank Weber, Geschäftsführer Swiss Select 
Asset Management AG, Zürich 

JMP TREUHAND & INKASSO unterstützt 
ihre Kunden unter anderem in folgenden 
Bereichen  
 

• Gründung und Verwaltung  von Gesell-
schaften  

• Buchhaltungen / Rechnungswesen 
• Steuer– und Wirtschaftsberatung 
• Revisionen 
• Steuererklärungen 
• Sonstige Treuhandtätigkeiten 

Bonitätsabklärungen  
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 Haben Sie auch 
 schon als Aktionär 
 oder  Gläubiger 
 Rechte/Geld ge-
 genüber  e inem 
 Unternehmen verlo-
 ren, weil dieses in 
 Konkurs fiel? Ist 
 Ihnen dabei der 
 Verdacht aufgekom-
 men, dass das Ma-
 nagement, der Ver-
 waltungsrat oder 

nahe verbundene Unternehmen der kon-
kursiten Gesellschaft durch unrechtmässi-
ge Handlungen und/oder Unterlassungen 
vor der Konkurseröffnung profitiert haben 
oder die Revisionsstelle  ihren gesetzli-
chen Verpflichtungen nicht oder nur  
lasch nachgekommen ist? 
 
 
 
 

Kein Vorgehen 
Obwohl Sie dieses Treiben nicht akzep-
tieren wollen, haben Sie keine Lust noch 
viel Geld zu investieren, damit gegen die 
Verantwortlichen vorgegangen werden 

kann. Jahrelanges Prozessieren schreckt 
Sie  davor  ab.  Auch  die  Konkursverwal- 
 
 
 
 

tung will mangels Aktiven nicht gegen die 
Verantwortlichen Schritte einleiten. 
 

Alternative 
JMP QUÄSTOR ist auf die Untersuchung 
solcher Vorfälle und die Durchsetzung 
daraus sich für unsere Kunden ergeben-
der Rechte spezialisiert. Mit Ausnahme 
einer genau bestimmten Pauschalgebühr 

 

für die vorgängige Untersuchung durch 
uns fallen für unsere Kunden dabei  kei-
nerlei Kosten oder Risiken an 
(insbesondere keine Gerichts- und/oder 
Rechtsanwaltskosten). 

Art. 260 Abs. 1 und 2 Schuldbetreibung- 
und Konkursgesetz (SchKG) 
1 Jeder Gläubiger ist berechtigt, die Abtre-
tung derjenigen Rechtsansprüche der Mas-
se zu verlangen, auf deren Geltendma-
chung die Gesamtheit der Gläubiger ver-
zichtet. 
2 Das Ergebnis dient nach Abzug der Kos-
ten zur Deckung der Forderungen derjeni-
gen Gläubiger, an welche die Abtretung 
stattgefunden hat, nach dem unter ihnen 
bestehenden Range. Der Überschuss ist 
an die Masse abzuliefern. 

JMP QUÄSTOR unterstützt Sie in der Be-
ratung und Durchsetzung von Gläubiger- 
und Aktionärsrechten und bietet Ihnen 
Factoring- sowie Corporate Governance 
Dienstleistungen an. 

Der Rekrutierung 
neuer Fach- und Füh-
rungskräfte kommt 
eine ausschlaggeben-
de Bedeutung für den 
Unternehmenserfolg 
zu, da dieser weitge-
hend von seinen Mit-
arbeitern und deren 
Leistungen abhängt.   
Kommen die Verant-
wortlichen  eines  Un- 

ternehmens zum Schluss, dass für die 
offen stehende Position kein interner Kan-
didat geeignet ist, stellt sie sich notge-
drungen die Frage, wie die Position be-
setzt werden kann. Selbstverständlich 
steht dem Unternehmen die Möglichkeit 
offen, direkt auf dem Personalmarkt in 
Erscheinung zu treten und z.B. über Inse-
rate im Internet oder/und Printmedien auf 
die Suche zu gehen. Dennoch wird viel-
fach ein spezialisiertes Personalrekrutie-

rungsunternehmen wie das unsrige mit 
der Besetzung der Position beauftragt. 
Den allgemeinen ökonomischen 
Grundsätzen folgend würde dies sicher-
lich nicht getan, wenn das Unternehmen 
dadurch keinen die Kosten übersteigen-
den Nutzen erzielen könnte. Doch worin 
liegt dann dieser Mehrwert? 
 
Fehlende Ressourcen 
Bei einem Unternehmen können für einen 

Personalrekrutierungsprozess die not-
wendigen Ressourcen, so zum Beispiel 
das interne Know-how oder die zeitliche 
Kapazität fehlen. Gerade im Zusammen-
hang mit dem letzten Punkt wird vielfach 
unterschätzt, dass eine öffentliche Aus-
schreibung (Zeitungs- oder Internetinse-
rat) ein grosser Folge-Arbeitsanfall aus-
löst. Unter anderem muss eine grosse 

Anzahl von Telefonaten und Bewerber-
dossiers professionell angenommen und 
beantwortet werden.  
 
Wunsch nach Diskretion 
Ein weiterer, sehr wichtiger Aspekt kann 
der Wunsch nach grösstmöglicher Diskre-
tion sein. So möchte das Unternehmen 
zum Bespiel allgemein nicht gegen aus-
sen in Erscheinung treten oder die Neu-
besetzung so lange wie möglich geheim 
halten, um interne Unruhen zu vermei-
den. Gewissen Unternehmen ist manch-
mal sogar selber ein passender Kandidat 
bekannt, welcher jedoch bei einem Kon-
kurrenzunternehmen arbeitet, doch möch-
te es ihn nicht selber ansprechen und 
bedient sich deshalb eines Personalrekru-

tierungsspezialisten. 
 
Beurteilung durch Spezialisten 
Neben diesen Gründen spricht für eine 
externe Besetzung durch ein spezialisier-
tes Unternehmen auch, dass die Kompe-
tenzen von Fach- und Führungskräften 
am besten durch externe und somit nicht 
vorbelastete Spezialisten, welche im ent-
sprechenden Segment selber tätig waren 
und deshalb über das Know-How sowie 
die entsprechenden Kontakte verfügen, 
beurteilt werden können. Aus diesem 
Grund ist auch allen bei der JMP PRO-
FESSUS tätigen Beratern gemeinsam, 
dass sie selber bereits mehrere Jahre in 
dem von ihnen betreuten Bereich tätig 
waren. 
 
Vernetzung 
Es gehört es auch zu den Aufgaben un-
serer jeweiligen branchenspezifischen 
Beratern, die Beziehungen zu den Mitar-
beitenden einer spezifischen Branche zu 
pflegen, damit sie über deren berufliche 

Karriereschritte, Pläne und Qualifikatio-
nen stets informiert sind. Das ermöglicht 
es dem Berater, schneller als das Unter-
nehmen selbst optimale Kandidaten zu 
finden. All diese Punkte generieren für ein 
Unternehmen Mehrwert und berechtigen 
deshalb auch aus wirtschaftlichen Grün-
den, die Personalrekrutierung extern zu 
vergeben. 

Externe Personalrekrutierung / Mehrwert für Ihr Unternehmen 

„Mit JMP PROFESSUS fanden wir schnell 
und unkompliziert einen geeigneten Mitar-
beiter für unser Team.“ 
 
Dr. iur. Christian Gübeli, Leiter Rechtsdienst & 
Compliance Dresdner Bank (Schweiz) AG, Zürich  

Dr. iur. Silvan Fahrni 
Mitglied der GL  
JMP PROFESSUS AG 

JMP GROUP am Polo Event 
Füllen Sie den beigelegten Antworttalon 
aus und nehmen Sie damit an unserer 
Verlosung der Eintrittskarten teil. Viel-
leicht sind auch Sie am ATAG Swiss 
Open dabei. 

JMP PROFESSUS hat sich neben dem 
Human Ressources Management auf die 
Suche von Spezialisten und Führungs-
kräften in folgenden Bereichen speziali-
siert: 
 
• Legal, Tax & Compliance 
• Banking 
• Management 
• Finanzen, Treuhand- & Rechnungswe-

sen 
• Versicherung & Krankenkassen 

Schutz von Gläubiger- und Aktionärsrechten  

Martin Pulver 
lic.iur., M.B.L.-HSG 
CEO JMP GROUP 
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   Unsere Büros... 

Veranstaltungen: 
 
11.8. – 14.8.2005  
JMP TREUHAND & INKASSO 
als Sponsor beim ATAG Swiss 
Polo Open 
 
 
Oktober 2005   
JMP GROUP-Golf Turnier  
„For Friends“ / Büroeröffnung / 
Party 
 
 
November 2005  
JMP GROUP News zweite Aus-
gabe 

JMP GROUP AG  
Uraniastrasse 18  
CH-8001 Zürich  
Telefon 044 224 49 39  
Telefax 044 224 49 30  

www.jmpgroup.com  

 
Unsere Dienstleistungen / Ablauf: 
 

 
 

 
 

 
 

 
Untersuchung 
Auf den Auftrag unserer Kunden hin ana- 
lysieren unsere Spezialisten zu einem im  
Voraus genau bestimmten Pauschalbe-

trag die Bücher der konkursiten Gesell-
schaft und die vielfach komplexen Hand-
lungen und Transaktionen des Manage-
ments, des Verwaltungsrates sowie der 
Revisionsstelle. 

 
 
Abtretung 
Sofern unrechtmässige resp. anfechtbare 
Handlungen / Unterlassungen begangen 
wurden und Aussicht auf Erfolg besteht, 
Gelder erhältlich zu machen, unterbreiten 
wir den Kunden das Angebot, uns ihre 
Forderungen gegenüber der konkursiten 
Gesellschaft entweder entschädigungslos  
(Modell A) oder gegen Entschädigung 
(Modell B; Factoring) abzutreten. 
 
Durchsetzung 
Auf unsere Kosten und auf unser Risi-
ko gehen wir – bei Bedarf unter Beizug 
von spezialisierten Rechtsanwälten – 
gegen die Verantwortlichen, die Revisi-
onsstelle und/oder die Personen, welche 
profitiert haben, mit den zur Verfügung 
stehenden, legalen Mitteln (z.B. Verant-
wortlichkeitsklagen im Sinne von Art. 754 
ff. OR / Anfechtungsklagen im Sinne von 
Art. 214 oder 285 ff. SchKG) vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Erfolg 
Bei Modell B nehmen Sie am Erfolg nicht 
teil und der gesamte, eingebrachte Be-
trag steht  uns  zu.  Bei Modell  A  werden  
 

vom eingebrachten Betrag als Erstes 
unsere Aufwendungen und Kosten in 
Abzug gebracht und dann der Resterlös 
hälftig zwischen Ihnen und uns aufge-
teilt. 

Untersuchung Abtretung 

JMP GROUP AG  
Churerstrasse 20  
CH-8808 Pfäffikon SZ 
Telefon 055 415 66 88  
Telefax 055 415 66 85  

Erfolg 

„JMP QUÄSTOR ist gegen das Manage-
ment, die Revisionsgesellschaft und die 
Muttergesellschaft unseres konkursiten 
Schuldners vorgegangen und hat in Be-
zug auf eine bei uns schon längst als 
uneinbringlich abgeschriebene Forderung 
einen beachtlichen Erlös erzielt.“ 
 
Jean-Yves Konrad, CFO Trivadis AG, Baden-
Dättwil  

Art. 754 Abs. 1 und 2 OR  
 
1 Die Mitglieder des Verwaltungsrates 
und alle mit der Geschäftsführung oder 
mit der Liquidation befassten Personen 
sind sowohl der Gesellschaft als den 
einzelnen Aktionären und Gesellschafts-
gläubigern für den Schaden verantwort-
lich, den sie durch absichtliche oder 
fahrlässige Verletzung ihrer Pflichten 
verursachen. 
 
2 Wer die Erfüllung einer Aufgabe befug-
terweise einem anderen Organ über-
trägt, haftet für den von diesem verur-
sachten Schaden, sofern er nicht nach-
weist, dass er bei der Auswahl, Unter-
richtung und Überwachung die nach den 
Umständen gebotene Sorgfalt angewen-
det hat. 

Offene Stellen: 
 
Kurzfristig sind wir auf der Suche 
nach einem engagierten Lehrling 
im kaufmännischen Bereich. Stel-
lenantritt ist Anfang August 2005. 

Durchsetzung 
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  Bitte frankieren 

Ich bin an folgenden Dienstleistungen der JMP GROUP interessiert: 
 

 JMP PROFESSUS  JMP TREUHAND & INKASSO 
 JMP QUÄSTOR  JMP SWISS FAMILY OFFICE 

 
 

 Bitte senden Sie mir Ihre Dokumentation zu. 
 Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf. 

 
 
Verlosung:  
 

  Ich nehme an der Verlosung des Tickets für zwei Personen 
 für das ATAG Swiss Open am Sonntag, 14.08.2005 teil.* 
 
 
 
 

JMP GROUP  
Uraniastrasse 18 
Postfach 2267 
8021 Zürich  

Name/Firma:   
 

Strasse:   
 

PLZ/Ort:   
 

Telefon:   
 

Telefax:   
 

E-Mail:   
 
 
 
* Um an der Verlosung teilzunehmen, bitten wir Sie, den Talon bis zum 30. Juli 2005 an uns zurückzusenden.  
 
 
 


